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Außergewöhnliche Resultate 
als interdisziplinäre Herausforderung

Wir alle wissen: Will man bei schwierigen ästheti-
schen Aufgabenstellungen das Optimum erreichen, 
ist die Summe der Details von eklatanter Bedeutung. 
Ebenso wichtig ist es jedoch, die persönlichen Erfah-
rungen gemeinsam zu erweitern und zu vertiefen. 
Der Wille, sich permanent weiterzuentwickeln, Neues 
zu lernen und das Gelernte anzuwenden, macht 
nicht nur Spaß, sondern gibt auch Bestätigung für 
die geleistete Arbeit. Von einer solchen Einstellung 
profitieren wir nicht nur selbst, sondern auch das 
gesamte Praxisteam und nicht zuletzt unsere Patien-
ten, die mit ganz individuellen und besonderen 
Wünschen in unsere Praxis kommen.
Niemand von uns kann alles perfekt oder verfügt in 
allen zahnärztlichen Disziplinen über Spezialisten-
wissen. Besonders für Patienten, bei denen komple-
xe ästhetische Probleme gelöst werden müssen, be-
deutet die Kooperation im Expertenteam daher 
höchste Sicherheit und ist die beste Wahl. Den Be-
handlern bietet sie die Chance, neue wertvolle Er-
fahrungen zu sammeln und Teil einer spannenden 
Wechselwirkung der unterschiedlichen Disziplinen 

zu sein. Um anspruchsvolle Ausgangssituationen 
optimal behandeln zu können, reicht es freilich 
nicht, darüber nachzudenken oder zu lesen. Viel-
mehr ist es notwendig, das eigene Wissen zielge-
richtet anzuwenden. Die persönliche Weiterent-
wicklung in unserem Beruf verdanken wir prak- 
tischen Kenntnissen. Diese sind der reinen Theorie 
(„so könnte man das machen“) glücklicherweise 
weit voraus. 
Bei komplexen interdisziplinären Therapieanforde-
rungen gewinnt niemand allein. Das Ganze funktio-
niert nur im Team. Dieser Beitrag soll dazu animie-
ren, eigene Netzwerke zu bilden und solche Be- 
handlungen gemeinsam mit spezialisierten Kolle-
ginnen und Kollegen durchzuführen.
Aus eigener Erfahrung wissen wir: Energie und Be-
wusstsein in dieses Lernen zu investieren lohnt sich 
und vermittelt ein gutes Gefühl. Die Lernkurve in 
einem Team ist deutlich effizienter, denn aus den 
gemachten Erfahrungen lernt man viel leichter.  
Sehr schnell stellt man dann auch fest, wie sich die 
eigene Behandlungsqualität verbessert.

Vor allem bei komplexen Herausforderungen erlauben interdisziplinäre Behandlungen im Exper-

tenteam verbesserte Lösungsstrategien. Die Zusammenführung des jeweiligen Fachwissens 

produziert beeindruckende Ergebnisse und macht damit den alles entscheidenden Unterschied. 

Notwendig ist dazu jedoch ein Behandlungskonzept, das mit allen am Prozess Beteiligten exakt 

abgestimmt ist. Erst wenn alle Behandler bereit und motiviert sind, ihr Bestes zu geben, können 

außergewöhnliche Resultate entstehen.
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Überblick jederzeit für alle Beteiligten

Wichtig und hilfreich ist zudem eine einfache und 
leistungsfähige Kommunikation, die dafür Sorge 
trägt, dass alle an der Therapie Beteiligten zu jeder 
Zeit auf dem aktuellen Stand sind. In unserer kiefer-
orthopädischen Praxis nutzen wir dazu die umfang-
reichen Möglichkeiten und Anwendungen von iie-
systems. Mit diesem Service kann auch der Patient 
den Behandlungsfortschritt permanent verfolgen 
und die Fotos sogar mit Freunden teilen. Ganz ne-
benbei ist damit eine wertvolle Wirkung auf eine in-
teressante Zielgruppe verbunden, denn zeitgemäße 
Patientenkommunikation in Verbindung mit inter-
disziplinären Behandlungsansätzen steigern quasi 
automatisch das Image aller beteiligten Praxen.

Interdisziplinärer Behandlungsfall:  
Ein Beispiel

Beispielhaft soll ein interdisziplinärer Behandlungs-
fall gezeigt werden, den wir als Kieferorthopäden 
und Implantologen gemeinsam mit dem Dentalla-
bor Rolf Weber, Langen gelöst haben.
Als die Patientin sich in der KFO-Praxis vorstellte, 
war ihr Leidensdruck erheblich. Die Lücken im Ober-
kieferzahnbogen resultierten aus einer Aplasie der 
Zähne 12-22. Damit verbunden war ein Platz
überschuss im Frontzahnbereich (Abb. 1a–c). 
Das Ziel der kieferorthopädischen Behandlung war 
die Herbeiführung einer Lückenöffnung Regio 12-22. 
Im Anschluss fand die Weiterbehandlung in der 
zahnärztlichen Praxis statt. Hier wurden die fehlen-
den Zähne durch zwei Implantate ersetzt. Abschlie-
ßend erfolgte eine prothetische Versorgung, die im 
Dentallabor Rolf Weber aus Vollkeramik gefertigt 
wurde. In Anbetracht der Ergebnisse ist es kaum 
verwunderlich, dass alle Beteiligten das Therapieer-
gebnis mit großer Zufriedenheit betrachten (Abb. 
2a–c). Natürlich und vor allem war auch die Begeis-
terung der Patientin groß, die heute ein ganz neues 
Lebensgefühl genießt. 
Eine erstklassige Zahnmedizin beinhaltet die Durch-
führung von Behandlungen, die vom Gegenüber 
nicht bemerkt werden – sei es durch eine unsichtbare 
Kieferorthopädie oder einen hochwertigen und na-
türlich wirkenden Zahnersatz. Damit lassen sich 

auch die ästhetischen Anforderungen anspruchs-
vollster Patienten erfüllen.
Schönheit und ein perfektes Lächeln sind wichtig, 
aber sie sind nicht alles. Ebenso wichtig ist auch die 
Funktion, also das Zusammenspiel von Muskulatur, 
Kiefergelenk und Zähnen, das wie ein Schweizer 
Uhrwerk funktionieren muss. Ist beides gegeben, 
hat man das Optimum erreicht.
Je mehr Arbeit und Energie man auf etwas verwen-
det, umso weniger ist davon zu sehen. Das hat die 
persönliche Erfahrung mehr als einmal gezeigt. Die 
Umwelt wird in aller Regel eine Behandlung nicht 
bemerken, die Botschaft dahinter wird hingegen so-
fort verstanden. 
Ein kleiner Vergleich soll die Ausführungen ab-
schließen. Ein Kunstwerk verfolgt den Anspruch, 
positive Gedanken, Gefühle und Stimmung entste-
hen zu lassen. Unsere Kunst als Zahnmediziner ist 
es, bei einer Zahnkorrektur oder einem Zahnersatz 
so natürlich zu arbeiten, dass das Gegenüber des 
Patienten es nicht bemerkt. So sind auch wir in der 
Lage, positive Gefühle beim Patienten zu erzeugen. 
Darüber hinaus fördern wir damit die Reputation 
und das Empfehlungsmanagement unserer Praxis. 
Und das wiederum erzeugt bei uns selbst ein gutes 
Gefühl._
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